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Eros, Thanatos, unheilvolle Vögel, reife Früchte, einsame Wälder 
und nachdenkliche Königinnen der Nacht – wie Erinnerungsblit-
ze, verwurzelt in rohem, kompromisslosem Realismus, fangen 
die Fotografien in Find Me Paradise intensive, aber flüchtige Mo-
mente ein, die Sinnbilder für die Unbeständigkeit und Verletz-
lichkeit des Lebens darstellen. Die überraschenden Kompositio-
nen bewegen sich zwischen Extremen und überschreiten die 
Grenze zwischen Schönem und Groteskem, Klarheit und Wider-
spruch, Begierde und Zweifel. Diese allegorische und figurative 
Spannung belebt die Suche nach dem »Paradies« in einer Welt, 
die von Absurdität und Paradoxien geprägt ist. 
Benita Suchodrevs drittes Buch vereint ihre Porträt- und Doku-
mentararbeiten in einer facettenreichen Erzählung, die univer-
selle Erfahrungen einfängt und die vergängliche, ungeschminkte 
Realität des Seins offenlegt. 
 
Aus dem Text Far Away So Close von Simon Bainbridge: 
Find Me Paradise is both a peculiar retrospective, drawing on a 
seam of heightened emotional awareness that runs throughout 
her (Suchodrev’s) work made over two decades, and an assertion 
of artistic freedom, unbound by conventional narrative or the con-
fines of the photographic project. It boldly varies from her previous 
books, (...), and especially her breakthrough, 48 Hours Blackpool, 
where time and place are literally stamped into the title and the 
concept.(...) Find Me Paradise is the result of making new connec-
tions rather than new photographs. In her sequencing and her 
pairing of images, she finds associations between scenes that are 
often years and many hundreds of miles apart. These new bonds, 

free from the specificity of time and place, ask questions about 
the human condition. They explore our need for redemption 
through joy and pain, our desire for reinvention, our quest for 
transcendence as a release from the mundanity of everyday exi-
stence. (...) 
For her, it isn’t about finding paradise in dark places, it depicts the 
dark places you have to pass through before you can imagine it. 
Paradise is always deferred in her pictures; it is an idea, or longing, 
not something that can be possessed. 
 
Benita Suchodrev wurde in der ehemaligen Sowjetunion gebo-
ren und emigrierte 1990 in die Vereinigten Staaten. Dort erwarb 
sie einen Bachelor-Abschluss in Liberal Arts mit Schwerpunkt 
Kunstgeschichte sowie einen Master-Abschluss in Englischer Li-
teratur, den sie mit höchster Auszeichnung erwarb. Seit 2008 
lebt und arbeitet sie in Berlin. Ihre Arbeiten wurden international 
in zahlreichen Ausstellungen präsentiert und befinden sich heu-
te in öffentlichen sowie privaten Sammlungen weltweit. 
 
Simon Bainbridge ist ein britischer  Autor und Fotografiespezia-
list. Bekannt wurde er insbesondere durch seine langjährige Tä-
tigkeit als Chefredakteur des British Journal of Photography. Da-
rüber hinaus kuratierte er Ausstellungen und war Jurymitglied 
bedeutender internationaler Fotografiepreise, darunter der 
Deutsche Börse Photography Foundation Prize und der Prix Pic-
tet. Als ehemaliger Editor-in-Chief von Magnum Photos prägte 
er den internationalen fotografischen Diskurs maßgeblich.  

»Das Paradies wird nicht erreicht. Es wird gesucht. Diese Fotografien handeln von Unruhe, Verstörung, Angst 
und Schönheit – von all den Dingen, die dem im Weg stehen.« Benita Suchodrev

Bitte beachten Sie: 
Die abgebildeten Fotos sind für den Abdruck im Kontext einer 
Buchbesprechung freigegeben. Bitte haben Sie Verständnis, 
dass maximal 3 der Abbildungen in einem Print-Artikel ver-
wendet werden dürfen. Onlinemedien dürfen maximal 15 Bil-
der veröffentlichen. Bitte sehen Sie davon ab, die Bilder zu be-
schneiden. 
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